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Noch mehr Peitsche für Arbeitslose
André Tautenhahn · Saturday, November 1st, 2014

Die Idee, eine Prämie an besonders bemühte Langzeitarbeitslose zu zahlen, ist nur der Entwurf für
ein weiteres schäbiges Kapitel im Buch der gescheiterten Arbeitsmarktpolitik.

Weil das mit der Agenda 2010 und den sogenannten Strukturreformen so gut geklappt hat, will die
Unionsfraktion im Bundestag künftig Prämien an Langzeitarbeitslose verteilen, die sich
„besonders eifrig um eine erfolgreiche Rückkehr in den unsubventionierten Arbeitsmarkt
bemühen“, schreibt die FAZ, der ein Positionspapier der Fraktion vorliegt. Damit sollen positive
Anreize jene Sanktionen ergänzen, an denen natürlich nicht gerüttelt werden darf. Was auf den
ersten Blick wie eine humane Kehrtwende aussehen mag, ist in Wirklichkeit das Eingeständnis
eines Scheiterns.

Denn die angeblich so erfolgreichen Hartz IV-Reformen wirken nicht. Bis heute glaubt die Politik,
das die Androhung von Leistungskürzung den Arbeitslosen diszipliniere und auf den Pfad zurück
in den ersten Arbeitsmarkt führe. An der Zahl der Langzeitarbeitslosen hat dieses
menschenverachtende Regime allerdings nichts geändert. Das Prinzip wirkt ausschließlich bei den
Noch-Beschäftigten, die Arbeitslosigkeit fürchten und daher jene Bedingungen akzeptieren, die
ihnen der Arbeitgeber diktiert.

Zweck der sogenannten Arbeitsmarktreform war auch nicht die Arbeitslosigkeit zu senken,
sondern die Position der Unternehmen zu stärken, den Anstieg der Lohnstückkosten zu drosseln
und damit einen ungerechtfertigten Wettbewerbsvorteil zu erzielen. Dass die Zahl der Arbeitslosen
dennoch sank, war nicht die Folge eines Jobwunders, wie gern behauptet wird, sondern das
Ergebnis von Änderungen bei der statistischen Erfassung von Erwerbslosigkeit.

Die Brücke ist längst eingestürzt

Es ist hinlänglich bekannt, dass die Statistik geschönt, die Zahl der Langzeitarbeitslosen aber
unverändert und die Brücke in den ersten Arbeitsmarkt längst eingestürzt ist. Was können Prämien
an diesem grundsätzlichen Problem ändern? Nichts, der Vorschlag lenkt aber von den Ursachen
des Dilemmas ab. Erfolgreiche Arbeitsvermittlung findet heutzutage nur noch bei Ex-Ministern
statt, die ohne Kompetenz auf Spitzenpositionen in der deutschen Wirtschaft wechseln, um mit
dem Geschäfte zu machen, was sie als Regierende oder Abgeordnete in die Wege leiteten.

Für Langzeitarbeitslose steht dieser Weg natürlich nicht offen, trotz angeblichen Jobwunders und
eines Fachkräftemangels, der immer wieder beklagt wird. Langzeitarbeitslose, die sich nach den
Vorstellungen der neoliberalen Minderleister vorbildlich verhalten, bekommen dann im Prinzip
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eine Art Aufwandsentschädigung für eine Leistung, die ihnen die zuständigen Behörden schon
längst nicht mehr bieten können. Eine mehr oder weniger sinnlose Eigeninitiative ersetzt fehlende
Vermittlungsangebote und eine Förderung, die dem Sparhammer ganz bewusst zum Opfer fiel.

Die erfolgreiche Rückkehr in den Arbeitsmarkt bleibt weiterhin verbaut, da sich an der Politik der
Profitmaximierung nichts ändern wird. Diese erfordert eine geschwächte Arbeitnehmerschaft, die
sich mit der Aussicht auf ein Leben in prekärer Beschäftigung wie Leiharbeit gefälligst zufrieden
geben soll. Das Modell fördert allerdings Perspektivlosigkeit und Wut. Die Neoliberalen fürchten
das und versuchen sich mit der Prämien-Idee einerseits freizukaufen und andererseits den
Klassenkampf im Armenhaus in eine genehme Bahn zu lenken.
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